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u. GLLttflsZ ».rt «UWI Akk«
terhaltULgShlatt am GirmSo«.

Samstag, den 29. März L87S
Slb»N» r« L»t «pretLr hskbMr»---
M «z, im Bezirk 2 ^ 30 Mkkr ' s-
rrngSgrdKhrr di? êwdynUch« > /

Einkaäung zum Abonnement au§ äas „Cakwee Wochenblatt." ^
Mit dem I . April beginnt wieder ein neues vierteljährliches Abonnement auf das „Calwer Wochenblatt / zu welche«

wir hiemit freundlichst einladen , mit dem Ersuchen , die Bestellungen in möglichster Bälde zu machen , damit der rechtzeitige Empfang
gesichert ist. Abonmnientsprei « -. für hier ( ohne Trägerlohn ) 90 Pfg ., im Bezirk (sammt Lieferungsgebühr ) 1 Mark 15 Pfg .,
sonst in ganz Württemberg 1 Mark 3 >̂ Pfg . Für hier abonnirt man bei der Unterzeichneten , für auswärts bei den Postbote«
oder dem nächstgelegenen Postamt , resp . Postexpedition.

_Die Redaktion und Expedition des „ Calmcr Wochenblatts ."
aus dem Staatsw ^ Odergeißelhardt , Klein ->Dennjächt an der Pforzyeimer StraßeAmtliche Aekanntmachungen.

Am Mittwoch,  den 2. April,
Nachmittags von >̂ 2 Uhr

findet
der Visitations-Durchgang der

Lehrer des Bezirkes
bei dem Herrn General -Superintendenten
Prälaten Dr . v. Georgciin  Lalw statt,
zu welchem die ständig angestellten Schul
lehrer , bezw. SchulamlSverweser sich ein-
zufinden haben.

Kön . Dekanatamt.
M e z ge r . _

Revier Lrebenzell.

Stammholz , Stangen-
und Brennholz -Verkauf.

Donnerstag,  den
3 April . Morgens 9Vs
Uhr . aus dem Rathhaus
in Liebenzell , aus den
Staatswaldungen , Un
terer Monakamerberg,

Steinbera und Kohlbach bei Liebenzell:
21 Stück Wagner Eichen mit 2,55 Fm ..

30 Stück Weiß und Rothbuchen mit
2,40 Fm ., 11 Stück Nadelholz Lang¬
holz mit 4,65 Fm .. 1 Sägklotz mit
0,34 Fm ., 25 Stück Baustanaen mit
4,00 Fm . . 12 Stück Gerüststangen
mit 1.02 Fm . . 125 . Stück Hopfen¬
stange » , 240 Stück große und kleine
Baumpfähle , 480 große und kleine
Floßwieden;

32 Nm . buchene Scheiter , Prügel und
Abfallholz , 267 Nm . Nadelholzscheiter,
Prügel und Sbfallholz , 9 Nm . buchene

Forstamt Altenstaig.
Revier Simmersfeld . .

Stammholz - und
Brennholz -Verkauf

am D ien fla/g,  den 8 . April d. I .,
in der Sonne in Simmersfeld,

von Vormittags 9 Uhr an,

hummelberg und vom Scheidholz:
473 Nm Nadelholzscheiter , Prügel und

Anbruchholz , und 39 Wellenhundert
auf Haufen , (hälftig zur Abfuhr nach
Alienstaig geeignet ) ,
von Vormittags 11 Uhr an

aus dem Staatswald Obergeißelhardt:
2 Ahorn mit 0 .70 Fm . , 2 Buchen mit

1,45 Fm . . 1392 Stück Nadelholz-
Lang - und Klotzholz mit 744 Fm.
(durchaus Rothforchen ) .

Ferner vom Scheidholz der Abheilun¬
gen Spielberg und Hummelberg:

1 Birke mit 0,29 Fm . und 52 Stück
Nadelholz .Lang - und Klotzholz mit
22 Fm.

Revier Stammheim.

Stammbotz-Verkaus.
Donnerstag,

den 3 . April , Vor¬
mittags 11 Uhr im
Bären in Stamm
heim , aus dem
Staatswald Roth
rannen , Reutehau,

Hohbühl und Hasflstall:
269 Stück Langholz I —lV . Klasse mit

14 ? Fm .. 449 Stück Langholz V.
Klaffe mit 86 Fm . ( Telegraphen-
Stangen ) 55 Stück Sägholz mit
52 Fm.

Revier Liebenzell.

Reisach-Verkaus
am Dienstag,
den 1 . April , Mor¬
gens 8 Vs Uhr , aus
dem Staat swald
Unteres Löhn-
e ck. Markung Denn-
jächt.

3 Loose ungebundenes buchenes , geschätzt
zu 300 Wellen , und 1L Loose Na¬
delreis , geschätzt zu 2110 Wellen.

Zusammenkunft bei dem Brunnen nächst

Vorher , Morgens ^ Uhr wird ebenda«
selbst und zwar für 1879 eine

Wiese verpachtet.
Parz . Nro 81 mit 11 Ar t>7 Met . Wässer«
wiese zwischen der Straße und der Nagolk»
gelegen.

K Revieramt. _
Calw

Aufforderung zur Steuerzahlung.
Da in Folge der Abänderung des bi«»

hörigen Rechnungstermin » da« heurige
RechnungS Jahr am 31 März d. I . abzn»
schließen ist , und die Steuern bis dahi«
abgeliefert sein müssen , so werden dtz
Steuerpflichtigen , welche mit solchen noch
im Rückstände sind , aufgefordert , ihre
Schuldigkeiten im Laufe dieses und des
nächsten Monats  zu entrichten , da die
Stadtpflege angewiesen ist . im März d.
I . die Liste der Steuer Restanten behuf»
der Zahlungseinleitung voczulegen.

Am 21 . März 1879.
Stadtschultheißenamt.

_ Schuldt.
Güitiingen

Brennholz -, sowie Laug-
und Klotzholz -Verkauf.

Im Gemeinde¬
waid MetzgeneSleich
am Donnerstag,
den 3 . April , ^vo«
Vormittag » 9 Uhr
an:

288 Rm . buch« «
Scheiter und Prügel,

216 Rm . tannene Scheiter und Prügel,
5800 buchene und 720 o tannene Wellen.

Am Freitag,  den 4 . April,
von Vormittags o Uhr an:

20 Stück Glattbuchen von ^0 - 70  cm.
Durchmesser mit 40 Fm.

20o Stück Lang - und Klotzholz, worunter
schönes Bauholz mit 128 Fm.

500 Stück Stangen von 10 —16 Met.

j
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lang , sowie
80 Stück Hopfenstangen.
Zusammenkunft auf der Gültlinger-

Stammheimerstraße beim Oberamisgrenz
stock. Die Abfuhr ist sowohl nach den
Gäuorteu wie auch in der Richtung nach
Calw sehr günstig.

Den 25 . März 1879.
Schultheißenamt.

Wurst.

Calw.

Bekanntmachung.
Bei der am 25 . d. M . vorgenommeneu

verloosung der von Herrn Generalkonsul
»on Georgii . George,lau gestifteten Prämien
für Gewerbegehilsen wurden mst solchen
bedacht:

Appenzeller,  Chr . von Berneck,
Haid.  Martin von GermerSheim,
Harsch,  Georg von Kenntherm,
Kömpf,  JohS . von Effringen,
Kemvf,  Joh . Gg . von Stammheim,
Krrchherr,  Jerem . von Stammheim,
Kugel,  Simon von Wildberg,
Walter,  August von Calw,
Weber,  Ludwig von Calw.
Wtedmaier,  Val . von Calw.

Der Äufstchtsrath.

L -ebelsberg.

Wagnerholz -Verkauf.
Am Montag,  den

31 . d. M . von Mor
gens 10 Uhr an , werden
aus hiesigen Gemeinde
Waldungen verkauft:

51 Slück Glattbuchen
von 2 — 10 Met . lang und 16 bis
44 cm. mittl . Durchmesser.

25 Stück Rauhbuchen von 2 —6 Met.
lang und c— 22 cm. mitil Durchmesser,

73 Stück Birken von -r— 8-  Met . lang
und 8 —25 cm. mittl . Durchmesser.

Zusammenkunft im Ort beim Rathyau «.
Käufer sind eingeladen.

Den 25 . März 1879
Gemeinderalh.

Emberg

Lang ', Scheiter - und
Pfahlholz -Verkauf.

Am Dienstag,  den 1. April d. I .,
Mittags 1 Uhr,

»erkauft die hiesige Gemeinde auf dem
Mathszimmer nachstehende Holzgatlungen
t« öffentlichen Aufstreich:

1) ' 5 Stamm forchen Langholz , worunter
18 Stück Klötze.

2) 50 Rm . forchene» Scheikerholz,
13 Rm dto . Prügelholz.

3) 18 Rm . buchenes Scheiterholz,
8 Rm . dto . Prügelholz,

4) 13 Rm. forchenes Pfahlholz.
A A. des Gemeinderaths:

Schultheiß I . F . Rentschler.
Unterhaugftett.

Loh -"Verkairf.
Am Montag,

den 31 . März , Nach
mittag « 1 Uhr , wer¬
den auf dem Rath»
Hause dahier ver
kaust au « dem Ge-
meinderoald Großer

Wald , Burkhau und Eichen:
94 Stück Langholz mit 42 Festm . , 26

Rm . Prügel und 800 Stück forchene
Wellen.

Am 26 . März 1879.
Schultheißmamt.

^Bäuerle.

Anzersr » .
G 'HKOG ?/.H-: 8° G A : tz,q»H : OGO G

Calw. E
A Am Sonntag,  den 30 . März , ^
^ Morgens 7^ Uhr , -
Maryolischer Gottes

rers-
Am nächsten Sonn

tag . den 80 . März,
Nachmittag « 3 Uhr fin¬
det das Preisturne»

der Zöglinge dcs Turnvereins am
Dienstag,  den 1 April,

Nachmittags 4 Uhr,
dasjenige der Turrscküler um die Preise
der W . R e i cd er t' schen Stiftung statt.
Freunde der Turnerei sind hiezu an beiden
Tagen freu dtlchst eingeladen.

Nächste Woche backt

Laugcnbrctzeln
I . Schaub,

z. Sternen.

Br
Krankt » Verein.
Morgenden Sonntag.  Mittags 3

Uhr , findet im Weiß ' scben Locale die monat¬
liche Versammlung statt

Abstimmung und Einzug der Beiträge.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

der Ausschuß.
Calw.

Empschlun
Meinen geehrten hiesigen sowie aus-

wärligen Kunden empfehle ich meine reich¬
haltige Osteraussteuung in allen neuern Ar.
tikeln unter Zusicherung bester Bedienung
und billigster Preise.

B . Zluhan.  Conditor,
Bahnhofstraße

Für die berühmtc

Weil d. Städter -Pleiche
übernehme ich auch Heuer wieder Bleichwaaren

Chr . Nagel  Badgasse.
Neubulach.

Ä wurde eineGesundem Wagenkette im
- — 1 Calwerhalde-

wald , welche innerhalb 8
Tagen gegen Einrückungsge¬
bühr abgeholt werden kann bei

H. Gebhardt,  Hafner.
Altburg.

Gefunden
wurde in der Nähe von hier «in brauner

ilzhut . Der rechtmäßige Eigenthümer
ann ihn abholeu bei

Jakob  Pfrommer.

Nßttki »Ir « l - irv8t » » rrEoi ».
Sonntag und Montag

feines

"ior
wozu ergebenst einladet

A. Schmitz.

§ko

Cemeut,
li -oLLL - L ? ortlL2ä.

Diese beiden Sorten sind wieder
in frischer , vorzüglicher  Waare
eingetroffen und es werden große und
kleine Quantitäten zu billigst  gestellten
Preisen abgegeben von

Ernst Schall,
am Markt.

E -rs-tte«
in schöner Auswahl empfiehlt billigst

Trougott Schweizer.

Tapeten
Die neuen  Musterka ten stnd bereit«

von Heidelberg eingetroffen und bieten auch
in diesem Jahrs eine sehr reiche Auswahl
beiaußerordentlichbillige  nPreisen.

Ich bitte um recht häufige Benützung
höflichst.

Aug . Schnaufer
b. der untern Brücke,

Meine neuen

Tapetklikarten,
welche allen Anforderungen entsprechen,
empfehle zur gef . Benützung bestens.

Gottlreb Widmaier.
Sattler u : l> Tapezier.

Für die berühmte

Heidenheimer
Mleich - Knstalt

übernehme ich auch dieses Jahr wieder
Bleichwaaren.

Llnistoph Widmann. _

8ouiiM - uircl kdZtzu-

Lvdirmtz
in neuer , großer und schöner Auswahl em«
pfiehlt

F . Na sch old d . Aeltere.

Mein gut sortirtes Mützen¬
lager, Hosenträger, Schlipse L
Cravatten , sowie Glacehandschuhe,
bringe ich in empfehlende Erinnerung.

Gg . Kolb,  Kürschner.
Auch kauft derselbe
Kitz- und Lammfelle

in größere n und kleineren Parthien.
Oberriedt.

Getö -ÄfsttH.
Für einen Ortsangehörigen suche ich

gegen gute Bürgschaft 700
Den 28 . Mär , 1879.

Schultheiß  Baisr.



Neben einer schönen Auswahl in neu
«ingetroffenen

Frühjahrs u . Sommer¬
stoffen

erlaube ich mir für
Konfirmanden

besonders zu empfehlen:

Schwarzen Thybet
s ^ 1 . 40

in sehr guter , reinwollener , ^
breiter Waa re,  feinere Sorten ent¬
sprechend höher,

Schwarze Cachemirs, schwarze
Alpacca ŝ und Orleans , schwar¬
ze Ripse , schwarzen Panama,
schwarzen Moirä in mehreren
Qualitäten , schwarze Seiden¬
stoffe, schwarzseidene Herren¬
halstücher, Westen, seidene
leinene u. baumwollene Taschen¬
tücher, seidene Schli rgtücher,
Cravättchen, Shäwlchen, Her¬
ren Cravatten und Shlipse

bei billig  st gestellten Preisen
Eenst Schall

am Markt.

Darlehen.
1200 sucht im Auftrag gegen mehr

als doppelte Sicherheit mit erstem Recht.
Verw Akt. Ziegler.

Nmzcige.
Ich mache hiemit die " Anzeige , daß

ich die allgemeine ärzll che Praxis für
Teinach wieder au 'genommen habe . Aus
wärt 'ge Patienten jedoch vermag ich in
der Regel nur in meinen Sprechstunden
zu berathen.

Badarzt IB, . H ierin.

Anlehkn -Gcsuch.
Gegen mehr als dreifache Sicherheit

mit I. Pfandrecht auf einem schönen arron-
dirten Anweken wird ein 5 °/oiges Anlehen
von 2000 Mark gesucht.

Von wem ? sagt dis Exped . d. Bl.

Frühe Nosenkartoffeln
find zu haben bei
_G . Michael.

Gechingen.

Lehrlings-Gesuch.
Einen kräftigen soliden jungen Menschen

nimmt in die Lehre
_L . Weiß , Schreiner.

Emberg.
Unterzeichneter verkauft am nächsten

Montag,  den 31 . März,
vier Stück hochträchtige

Ziege«.
Liebhaber find eingeladen.

Ulrich Gall.

Eine reichhaltige Musterkarte in

vawM-LltziäMtoKM,
namentlich auch billigere Sachen , ist bei mir aufgelegt , und empfehle solche zu gefälliger

Benützung bestens
Traugott Schweizer , Calw

Kunst Uhr -Ausstellung.
Der aeebrten Einwohnerschaft von Calw und Umgegend bringe ich hiemit die

ergebene Anzeige , daß ich meine eigenhändig angefertigte Keaxrksphlsels - ttStir « »»

»oiulseli « MLiinst - «L » W^ Ki » rvi »- UII »r auf einige Tage im Waldhorn dahier

zur Schau ausgestellt habe , und kann dieselbe täglich 4 Vorstellungen geben , und zwar

um t2 Uhr Mittags . 2 und 4 Uhr Nachmittags und 8  Uhr Abends , Eintritt 1/4  Stunde

vorher . Bei j der Vorstellung kann man den Gang des ganzen Werkes beobachte « ,

es ist deßhalb nicht nöthig , eine besondere Stunde zu wählen.
Der Eintrittspreis , welcher erst nach Besichtigung erlegt wird , ist nach Belieben»

doch nicht unter 20 Pf.
Die HH . L -Hrer mit ihren Schülern erhalten Extravorstellungen
Es ladet zu zahlreichem Besuch alle Kunstfreunds sowie Lehranstalten ergebenst ei«

hochachtungsvoll
der Verfertiger

Stammheim
Nächsten Sonntag,  den 30 März halte ich

Metzelsuppe
und lade hiezu fr rundlichst ein

Christian Günther , Wirth.
Weil der Stadt.

Empfehlung
landwirthfchaftlicher Sämereien

als: Kleesamen, ewigen und dreiblättrigen in schönster neuer Waare,
Esparsette , einfach und doppelschurig,
Saatwicken, Erbsen und Linsen,
Rheinbanf, Leinsamen, seeländer, blavblühend,
Grassamen zu Wiesenanlagen,
Runkelrübensamen, ächten Oberndorfer,

in bester Qualität mbst billigen Preisen.
Gustav Schütz am Markt.

Mein neues Sortiment in

Bettvorlage », Vorhangstoffen und
Weistwaaren -«er An

erlaube mir bei billigst gestellten Preisen angelegentlichst zu empfehlenVrsulNOtt vlLvr,
Eine jüngere Frau sucht einige

Monathauser.
Pünktliche Bedienung zugefichert.

Schulstr . Nro . 0 .

Calw.

Heute und die folgenden Tage

hausgemachte

bei
Dreiß,  Bierbr.

Ungefähr 10 Etr.

Heu und Behmd
hat zu verkaufen

Schmied Bätzner.

Teinachthal.
Ca . 100 Ztr.

Le « L Geh«-
hat zu verkaufen

C. Ade.

Hirsau .̂

Hs » 6 GH « -
von 1877 , gut eingebracht , hat zu verkaufen

Ed . Zahn. Ein noch gut erhaltene«

Kmderwägele
hat zu verkaufen

Karl Wolpoldt,
Badgaße.

Einige Wagen guten

Mi «kel-S«ger
find zu haben bei

Ludwig Avieny,  im Zwinger.



ging von

iUtNllVkUH Zavelsteinnachs»— ^ Calw ein Lials-Calw ein Hals¬
tuch , der redliche Finder wolle
es gegen Belohnung der
Expedition dieses Blattes ab-
geben

Magdgesuch.
Eine tüchtige , solide Hausmagd kann

sofort eintreten bei
Waldhornwirth Küster er,

__ in Unte rreichenbach.
Unterlängenhardt.

Birkene Wagnerstangen-
Berkauf.

Montag,  den 3t.  März,

verkauft der Unterzeichnete bei Wirth
Schönhardt:

200 Stück schöne birkene Stangen von
9 - 14 Mtr . Länge.

Waldschütz Küblervon  dort zeigt das
Holz auf Verlangen vor.

_Pop p , Z immerm str.

Waare n -Ctiquettes
^empfiehlt die A . Oelschläge  r ' sche

_  _ Buch - und Steindrucke rei.

Gottesdienste . Sonntag , den 30 . März.
Vorm . ( Pred .) Hr . Dekan Mezg er.

Nachmittags '/,2 Uhr Kinderlehre mit den Töchtern.
Sonntagsschulprüfung bei den Söhnen Nach¬

mittags '/,1 Uhr bei den Töchtern Nachmittag»
^,3 Uhr in der Anwesenheit des Herrn General»
Superintendenten P älaten von Georgii , der in
der Woche vom 30 . März bis zum b. April die Visi¬
tation des Schulwesens hier vorniwmk.

Prillant -EMsarben
(Leim- oder Schkotlerfarbe)

ln Päckchen zu 10 Pfg ., Wlederverkäufern
bedeutenden Rabatt , empfiehlt
_ _ R ö « ler in Teinach.

Ein kleines freundliche«

-Logis
hat sogleich oder bis Georgii zu vermiethen;
wer ? sagt die Expedit , d. B l.

Ein freundliche«

-Logis
mit eigenem Keller hat bis Georgii oder
Jakobi zu vermiethen ; wer ? sagt die
Exped . d . Blattes. _

Calw.

Lan- wirthschaftlicher Wezirksverein.
Der beim Verein bestellte Grasfamen ist angekommen und

kommt am
Mittwoch,  den 2 . April,
Vormittags von 8 — 12 Uhr

im Gasthaus zur Kanne zur Vertheilung . Ich bitte um pünkt¬
liches Erscheinen mit dem Bemerken , daß diejenigen Besteller,
welche in dieser Heit Wen ^ rassamen nicht in Empfang nehmen,
die hiedurch erwachsenden Kosten selbst zu tragen hätten.

Die HH . Ortsvorsteher der betr . Orte werden sekundlichst
um Bekanntmachung ds . gebeten.

Calw , den 27 . März 1879.
E . Hör lacher,

_ _ Secr . d . Ldw . Ver.

— Soeben ist der Uhrmacher Gebhar  d aus dem badischen Unter»
lafid äüs seiner Durchreise hier angekömme 'n, und wird seine von ihm
eigenhändig angrferligte , schon in allen namhaften Zeitungen bestens
empfohlene geographisch astronomische Kunst - und Fi
guren Uhr auf einige Tage zur Schau aasftellcn, w>r machen des¬
halb das hiesige kunstsinnige Publikum darauf aufmerksam , nicht zu
verfehlen , dieses bis jetzt einzig in seiner Art dastehende Kunstwerk zu
besuchen, und dem strebsamen Künstler durch zahlreichen Besuch ihr
Wohlwollen entgegen zu bringen . Weitere - werden die Anzeigen be¬
sprechen.

Seine Majestät der König haben am 17 . März Allergnädigst zu verfügen
geruht : Bollstelter , Major z. D ., zuletzt im Infanterieregiment Kaiser Wil¬
helm , König von Preußen Nr . 120 , zum Bezirkskommandeur des 1. Bataillons
(Calw ) 1 . Landwehrregiments Nr 119 ernannt.

— Stuttgart,  25 . März . Im hiesigen Zuchthaus zerriß vor
einigen Tagen ein widerspenstiger Verbrecher sämmtliche Kleider ; er
wurde von seiner destruktiven Leidenschaft in aller Ruhe dadurch kurirt,
daß man ihn so lang in seiner Zelle ließ , bis eS ihm in seiner Nackt¬
heit unbehaglich kühl wurde . Nun bat er inständig , in rin warmes

TLokal gebracht zu werden und versprach fleißig arbeiten zu wollen,
worauf ihm sofort Nadel und Faden gegeben wurden , um seine zer¬
rissenen Kleider zu flicken. Dergleichen Lektionen wären auch anderwärts
am Platze.

— Stuttgart,  26 . März . Die Sammlungen für die lieber-
schwemmten itz Szegedin haben in Stuttgart die schöne Summe von
20 000 M . ergeben.

— Crailsheim,  25 . März . Zugmeister Höher ist heute
Nachmittag in Sulzdorf schwer verunglückt . Er sprang von d.-m
im Gang noch befindlichen Zug aus dt» Rampe und kam unter die
Räder . Schwer verletzt brachte man ihn in den Wartsaal , wo er nach
eimr Halden Ktunde von seinen Leiden erlöst wurde . Eine Ver-
schvlduöa an seinem ToH 'trifft niemand . Hötzer feierte im vor . Jahr
sei W jährige « DienstjuvMum.

»schaffenburg.  24 . März Ucber di« dermalig « Lage im
Spessart berichtet Medizinalrath Dr . Vogl aus eigener Anschauung,
nachdem er im Lause des Tage « 31 Häuser in einer Gemeinde besuchte,
Folgenbee : Die Kinder anämisch ( blutlos ) , die Eltern im Elend
verkommen : nirgends Speise , die Kartoffel in Nußgröße und in
spärlichster Anzahl als Saalkarloffel aufgehoben ; da ^ Vieh iqr Stall
ist Eigenthum des Händlers ; keine Aussicht , was do^ Ende diesqS
Elends sei. Die anwesenden Lehrer erzählten , daß die Kinder zu 6
und 7 ohnmächtig wurden , daß es unmöglich sei , die Aufmerksamkeit'

Redaktion Druck und Verlag von S.

der hungersschwachen Schuljugend wach zu erhalten . Dir große Ge¬
meinde Heigenbrücken ( zwischen 700 — 800 Seelen ) hat das Geld
nicht , sich einen Zuchtstirr zu kaufen ; die Wege liegen verschneit , die
Nachzucht für das beginnende Jahr gehr verloren . Und wie hier , so
lauten die Berichte aus allen Gemeinden.

— München,  25 . März In Bayern dauert die Agitation
für Wiedereinführung der polizeilichen Levensmilleitaxen im ganzen
Land fort ; namentlich haben auch die städtischen Vertretungen diesem
Wunsch Ausdruck gegeben ; nur Augsburg hat eine reservirle Haltung
angenommen , aber ohne kOe Wiedereinführung von Taxen für Brot,
Fleisch und Bier prinzipiell abzulehmn

Genf,  19 . März . ( Verbrechen .) Eine ähnliche ruchlose
Thal , wie die aus Zürich geweidete , hat sich vorige Woche in Chaux«
de-Fonds zugetragen , wo Kaufmann N :ederhäuier , Vertreter des
Hauses Japy , als er allein auf dem Bureau beschäftigt war , plötz¬
lich durch einen Nxthieb niedergestreckt wurde . Der Mörder versetzte,
nachdem er 11000 Krcs . aus der Kasse geraubt , seinem Opfer noch
einig « Streicht , bis er es todt wäg : te . Ruderhäuser aaer kam
später noch 'einmal zur Besinnung , schuppte sich in seine Wohnung
und starb erst zwei Tage darauf . Der Mörder war ein Angestellter
des nämlichen Hauses.

— Berlin.  25 . März . Die Sperrmaßregcln an der russischen
Grenze werden nicht aufgehoben , obschon in Rußland wegen derselben
große Verstimmung gegen Deutschland herrscht und Graf Schuwaloff
bei seiner treulichen Anwesenheit den Kaiser wie den Reichskanzler
darum angegangen hat,

— Berlin,  25 . März Dem Vernehmen nach beschlossen die
BundeSrathsAusschüsse , den Zoll vom ausländischen Tabak pro
Centner auf 60 M ., den vom inländischen auf 40 M . herabzusetzen.

— Berlin,  26 . März . Heute wurde von dem Reichstag die
zweite Lesung des Militäretats beendigt . Sämmtirch - von dem Be¬
richterstatter von Schmid ( Württemberg ) vertretenen Anträge der
Budgetkommisfion wurden genehmigt Nvgesetzt sind bet Preuße»
1,824,000 M , bei Sachsen und Württemberg je 50,000 M.

— Berlin,  27 . März . Prinz Waldemar von Preußen , der
dritte Sohn des kronprinzltchen Paares , geboren am 10 Fcbr . 1868,
ist heute Nacht um Zl/z Uhr in Folge von Diphleritis am Herzschlag-
gestorben.

London,  22 . März . TsaS Kolonialamt veröffentlicht den auf
den Krieg mit den Zulu « bezüglichen Schriftwechsel : In einer Depesche
vom 9 . Februar ersuchte General Chelmsford den Kregtruinister , ihn
unverzüglich ersetzen zu lassen . Sir Bartie Fröre billigt das Gesuch,
und spricht den Wunsch aus , der Nachfolger Chelmsford « möge fähig
sein, auch ihn ( Fröre ) als Generalgouverneur zu ersetzen.

AfitU . Der Krieg in Afghanistan wird seinen Fortgang nehmen
und vielleicht ernster werden , als je. Mancherlei Anzeichen deuten
darauf hin . Ein anglo indische» Blatt in Kalkutta , der Englishman,
sijzt in einer Betrachtung über die Lage in Afghanistan , e« sei höchst

'UHrscheilllich , küß jetzt der Krieg erst recht beginnen werde . Arkub
Khan habe seine alte Energie wtedergewonoen und eifrigst sein Heer
reorganisirt . Durch den langen Hall in Jellalabad , den die englische
Armee gemacht , sei bei den Afghanen der erste Eindruck der Siege
im Herbst theilweise verwischt worden . Jndeß sei die englische Armee
zym BorrSjjkgst bereit , sobald der Schnee aus den Pässen fort sei

'und die Bewdgungen de« OberkommandrurS schienen. anzudeuten , daß:
seiner Ansicht nach der zweite Akt de« Kriege - wichtiger sein werde,
als der erst «._ _ _
O e l s chl Lge r in Lalw . Hiezu Rro . 13 des Unterhaltungsblattes.
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